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Der unfreiwillige Humor
kommt gerne in Gazetten vor!

Glossen vom Mitarbeiter Göpf

Das trifft für die Fabrikation von Haus- und

Küchengeräten aus Holz, Eisen und Stahl

gleich wie für die Produktion von Konserven

aus Weih- und Schwarzblech zu.

Obacht geh bim abeschlucke!

Sch teile ben ßanbroirten
mit, ba{3 ich mid) als

Jyelbitmitfcv
betätige. Uebernetnne eoent.
eine ganse Käfereigefellfrhaft.

zum d'Käslöcher imchpiziere

Der 9îominatbetrieb ber ausgegebenen
ßofe beträgt 11,4 SKillionen. Sie Treffer
beanfpruchten gr. 5820000, an nicht oer=
tauften #ofen mufjten gr. 525010 abge=
fdjrieben merben.

Betrybt die Lotterie zueglych en Hoselade?

Kräftigem Burschen ist
Gelegenheit geboten, den

Dachdecker-Beruf
in allen Zweigen gründlich
zu erlernen.

Nöd z'wyt uf d'Àscht use hocke!

Wir freuten uns auf einen friedlichen
Nachmittag unter dem Kastanienbaum, als wir das
verhängnisvolle Geräusch eines Wagens hörten.
Es war zu spät, um Frith zu verständigen; der
Wagen überraschte uns auf der Terrasse mit
Kissen und Zeitungen unter dem Arm.

und umarmte uns.

©efutftt per fofort junge
Üöchter 3um 2lusftopfen oon
Stofftieren. 2tnmelbung: Zei.
80.582, oon 1012 unb 24
Uhr.

Susch nimmt mer Holzwolle.

58ei ber Ütebenbüngung muf3 am bis=

berigen ïurnus feftgeljalten merben, mo=
bei aber foroobl beim 2ßift mte beim 93oU=

bünger oorübergefjenb geringere SDÎenfcben

3ur !8ermenbung fommen tonnen.

Eine neue Art der Menschenverwendung

Flachboot
zu verkaufen

mit 2 Paar Ruder u. Fischkasten,
geeignet für Fischer, in gutem
Zustande.

Mueß dr Fischer nüechter sy?

Fuffballresultate vom Sonntag
Nationalrat

Luzern Young Fellows 0:3 (0:0)

Der Match mit dem Ständerat findet nach
Sessionsschlufi statt.

üerfauf ober Xau\d) eines 21toforrabes
Sunbeam", 500 cem, 4 ®ang=guf3fd)al=
tung, 1941 getöft, mit 2 fabritneuen $neus,
in tabetlofem guftanb. 50 ßtter 3kn3tn
merben ba3u gegeben.

Nöd z'luut säge!

Sie 3teibe ber oor bem Krieg jährlich in
ben 2tbfatlfübet gemorfenen ®onferoen=
büchfen ergäbe ein ßänge oon 4800 Mo=
meiern, roas ungefähr einem geroaltigen
Sürhfen=2tufmarfch oon SSuchs bis Äafch=

gar an ber Sffieftfüfte hinas entfprechen
roürbe. ^eute ift beftimmt biefe ©trede
nicht metjr fo lang. 2lber fie ift trotjbem

Sie händ syther es Schtuck usegsäged.

Äaufe gegen fofortige JEctffa

Diplomat
(bunfel). ^Pretêoff. unter ©biffre

/ dere Zyt wött i lieber en helle.

Ein Waggon Feigen
das beste eine Frühlingskur

Für eine ellei echli vill!

Unter anberem füllten bie Stutobefitjer fich

mit einem Schroeinroerfer begnügen unb
ben sroeiten ben Beworben überlaffen.

um de Fleischmangel z'behebe.

Aus einem Kino-Inserat:

Sieben Sünder
Vorbestellungen Telefon Nr. 35795

Nüd pressiere, die Sorte schtirbt nüd us.

Margarethe Fries trägt das bisschen Herz, das

schliesslich doch vorhanden ist, mit viel Anmut.

Nei au wie herzig!

Endlich ein

êBûslen&oïmeï
slützt von unten, trennt völlig
korrigiert jede Brust.

Maßanfertigung für die ganze Schweiz.

Die ganze Schweiz ein Busen!

Als Leonie die Visitenkarte mit dem Namen
Albert Hofmüller in ihre kleine Mansarde er»
hielt, erschrak sie zuerst tödlich. Dann aber
straffte sie sidi und öffnete die Tür.

und lebte weiter!

Bar
Restaurant

Konzert-Cafe
schönen Garfensaal des Kongrehhauses läglicli

M>nzerte schweizerischer und ausländi scher Kapellen.
Tel. 7 56 30

Beglückendes Licht
vermitteln immer die Leuchten der

BAG TURGI
Alleinfabrikant: E. Luginbühl-Bögli, Aarberg
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